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Datenschutzerklärung für Teilnehmende am Liszt-Buddy-Programm 
 
 
Nachfolgend informieren wir Sie gemäß Art. 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
darüber, welche personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Anmeldung und der 
Teilnahme an dem Buddy-Programm der Hochschule zu welchen Zwecken und auf welcher 
Rechtsgrundlage erhoben, gespeichert und verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen insoweit 
zustehen. 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen müssen, die für 
eine Teilnahme an dem Buddy-Programm und die Erfüllung der damit verbundenen Aufgaben 
erforderlich sind. Ohne die Bereitstellung dieser Daten ist die Teilnahme nicht möglich.   
 
 
Verantwortliche*r 
 
Verantwortlich i. S. d. DSGVO, anderer nationaler Datenschutzgesetze (insbesondere des Thü-
ringer Datenschutzgesetzes – ThürDSG) und sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 
 
Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar (www.hfm-weimar.de) 
Platz der Demokratie 2/3, 99423 Weimar 
Tel. 03643 | 555 0 
E-Mail: praesidentin(at)hfm-weimar.de 
 
Die Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und 
wird durch den Präsidenten bzw. die Präsidentin gesetzlich vertreten. 
 
 
Datenschutzbeauftragte*r 
 
Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar 
Datenschutz 
Platz der Demokratie 2/3, 99423 Weimar 
Tel.: 03643 | 555 162 
E-Mail: datenschutz(at)hfm-weimar.de 
 
 
Umfang der Datenverarbeitung 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Anmeldung als Erstsemesterstudierende/r 
oder Buddy über ein Formular auf der Webseite direkt bei Ihnen erhoben und anschließend 
verarbeitet. 
 
Bei den verarbeiteten Daten handelt es sich um Stamm- und Kontaktdaten (Name, Geburtsdatum, 
Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Telefonnummer, E-Mail-Adresse), Angaben zum Studium 
(Matrikelnummer, Studiengang/Fach, ggf. Ankunftsdatum) sowie Sprachkenntnisse und Hobbies. 
 



Stand: Juni 2026  Seite 2 von 3 
 

Die erhobenen Daten werden ausschließlich auf hochschuleigenen Systemen gespeichert und 
verarbeitet. 
 
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
 
Die Verarbeitung Ihrer im Rahmen der Teilnahme an dem Buddy-Programm erhobenen 
personenbezogenen Daten erfolgt zum Zwecke der Kontaktaufnahmen und Verbindung der 
Studierenden untereinander. Daneben werden in unregelmäßigen Abständen Informationen zu 
dem Programm per E-Mail an die Teilnehmenden gesendet. 
 
Die Rechtsgrundlage ist Ihre Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO. 
 
 
Weitergabe personenbezogener Daten 
    
Innerhalb der Hochschule erhalten nur die Personen Ihre persönlichen Daten, die mit der 
Durchführung und Begleitung des Buddy-Programms betraut sind. Dies sind in der Regel 
ausschließlich die Mitarbeitenden der Abteilung für Akademische und Studentische 
Angelegenheiten und des International Office. Nach einer Prüfung der gemachten Angaben, 
erfolgt die Verknüpfung mit einer/m Erstsemesterstudierenden bzw. Buddy. Dabei werden grund-
sätzlich nur diejenigen personenbezogenen Daten weitergegeben, die für die Verbindung 
untereinander benötigt werden. 
 
Eine Datenübermittlung an Dritte außerhalb der Hochschule oder an Drittländer ist ausgeschlossen. 
 
  
Speicherdauer und Datenlöschung  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn der Zweck der Speicherung entfallen ist. 
 
Grundsätzlich beschränkt sich die Speicherdauer der erhobenen Daten auf die Teilnahme an dem 
Buddy-Programm. Sollten Sie sich nicht mehr im ersten Semester befinden, nicht mehr als Buddy zur 
Verfügung stehen oder Ihre Einwilligung widerrufen, werden die Daten entsprechend gelöscht. 
 
 
Betroffenenrechte  
 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, stehen Ihnen nachfolgende Rechte 
gegenüber der Verantwortlichen zu: 
 

− das Recht, Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten zu verlangen, Art. 15 DSGVO, 
− das Recht auf Berichtigung Ihrer Daten, Art. 16 DSGVO, 
− das Recht auf Löschung Ihrer Daten, sofern keine Aufbewahrungspflichten entgegenstehen, 

Art. 17 DSGVO, 
− das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung bei Vorliegen der Voraussetzungen 

nach Art. 18 DSGVO, 
− das Recht auf Datenübertragung an eine*n andere*n Verantwortliche*n, Art. 20 DSGVO, 
− ein Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 DSGVO. 

 
Eine individuelle datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung können Sie jederzeit widerrufen. 
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  
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Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen nach Art. 77 DSGVO i. V. m. § 8 ThürDSG das Recht auf Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
 
 
Die für die Hochschule zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
 

Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit www.tlfdi.de  
Postanschrift: Postfach 90 04 55, 99107 Erfurt 
Telefon: +49 361 | 57 311 29 00 
Fax: +49 361 | 57 311 29 04 
E-Mail: poststelle(at)datenschutz.thueringen.de 
 
 
Informationen | Ansprechpartner*innen 
 
Inhaltliche Fragen:   International Office  buddy@hfm-weimar.de 
Datenschutz:    Datenschutz   datenschutz@hfm-weimar.de  

http://www.tlfdi.de/
mailto:buddy@hfm-weimar.de
mailto:datenschutz@hfm-weimar.de

